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        Im Hafen ist ein Schiff sicher,  

aber dafür ist es nicht gebaut. 

 

Seneca  

   



FAMILIENFEST HEIFAMILIENFEST HEIßßENEN 

20. AUGUST 2023 20. AUGUST 2023 
VON VON 12 12 BIS BIS 16 UHR16 UHR
AUF DEMAUF DEM HEI HEIßßENER MARKTPLATZENER MARKTPLATZ

UM 11 UHR ÖKUMENISCHER UM 11 UHR ÖKUMENISCHER 
OPEN AIR GOTTESDIENSTOPEN AIR GOTTESDIENST 

Caritas Suchtberatung I CDU I Ev. Familienzentrum Sonnenschein I Ev. Kirchengemeinde Heißen I Ev. 
Kita Sternenzelt I Familiennetzwerk Mülheim Heißen I Förderverein u. Familiengrundschulzentrum 
GGS Filchnerstraße I Förderverein kath. Gemeinde St. Joseph I Gymnasium Heißen I Jazzpresso I 
Jugendzentrum Leybank I Kath. Familienzentrum Arche Noah I Kath. Gemeinde St. Joseph I Katzen-
schutz e.V. Mülheim Ruhr, Cat, Sitter, Club I Kita Fiedelbär I Lebenshilfe e.V., Ortsvereinigung Mülheim I 
Kreativ Kids I Mülheimer Nachbarschaft e.V. I Musikschule Patchwork I Nachbarschaftshaus I Netz-
werk der Generationen – AG Heißen-Heimaterde I Pflege Behmenburg GmbH I Siedlergemeinschaft 
Mausegatt/ Kreftenscheer I SWB Quartierspunkt Heißen-Süd I Tanzschule National Vibes I Werbege-
meinschaft Heißen e.V.  I Wohnhof Fünte / Generationen inklusive

KONTAKT: KONTAKT: Isa Wojcicki Isa Wojcicki II T: 01795094354  T: 01795094354 I I M: iwojcicki@pzh.deM: iwojcicki@pzh.de



Danke! 
 

Die Leiterin der KiTa St. Joseph, Frau Ursula Dellmann-
Dieckersmann hat zum 31. Juli 2023 ihre berufliche 
Laufbahn in der Kita beendet, mit der sie über 46 
Jahre verbunden war und der sie 26 Jahre als Leiterin 
vorstand. Um die KiTa Beckstadtstraße, unter der die 
Einrichtung auch bekannt ist, in geordneten Bahnen  

 
vom alten Träger Kita-Zweckverband an den neuen 
Träger Caritas übergeben zu können, hat sie Ihren 
Ruhestand um ein Jahr nach hinten verschoben. Frau 
Dellmann-Dieckersmann war über ihr berufliches 
Engagement auch immer im Ehrenamt mit der 
Gemeinde St. Joseph verbunden, sei es bei 
Gemeindefesten und Weihnachtsbasaren oder als 
Katechetin bei der Vorbereitung der Kommunion-
kinder auf ihren großen Tag.  
 
Mit der nachfolgenden Homage möchten wir an 
dieser Stelle unseren Dank ausdrücken: 
 
Liebe Ursula Dellmann-Dieckersmann, 
 
Sie sind nicht nur seit 46 Jahren mit dem 
Kindergarten an der Beckstadtstraße verbunden, Sie 
waren auch 26 Jahre als Leitung die gute Seele der 
Kita.  
 
Es ist „Ihr Kindergarten“ für den Sie all die Jahre 
gekämpft, sich eingesetzt und abgerackert haben.  

Das Alles haben Sie getan, weil Ihnen die Kinder am 
Herzen liegen.  
 
Dabei haben Sie ein Klima geschaffen und ein Team 
geführt, das Sie über die Jahre hinweg begleitet hat. 
  
Der Kontakt zur Gemeinde St. Joseph könnte kaum 
besser sein.  
 
Sie haben sich um diese Kita verdient gemacht.  
 
Für all das sagen wir vielen herzlichen Dank und 
wünschen für Ihren bevorstehenden (Un-)Ruhestand 
alles Gute! 
 
Mögen Sie immer Beschäftigung haben, für Ihre 
Hände etwas zu tun, aber möge der Sonntag der 
Ankerplatz für Ihre Seele sein. 
 
Mögen Sie immer einen Blick haben für die Sonne, 
die durch Ihre Fenster fällt; und nicht für den Staub, 
der auf ihnen liegt. 
 
Mögen Sie auf Ihrem weiteren Lebensweg 
Freunde an der Seite haben,  
die Sie auch dann begleiten, 
wenn dieser Weg einmal nicht eben und gerade ist. 

     -jk- 

Kita-Übernahme durch Mülheimer Caritas 

Bereits vor der Corona-Pandemie starteten die ersten 
Überlegungen und Gespräche, deren Ergebnis nun 
zum 1.8.23 umgesetzt wird: Der Caritas-Sozialdienste 
e.V. Mülheim an der Ruhr übernimmt die Kindertages-

einrichtungen Christ König, St. 
Raphael und St. Joseph. Im Rahmen 
des neuen Standortkonzeptes trennt 
sich der Kita-Zweckverband e.V. von 
diesen Einrichtungen. Um dem 
Wunsch u.a. seitens der Pfarreien 
nachzukommen, diese Einrichtung 

weiterhin in katholischer Trägerschaft zu führen, wird 
nun dieses neue Arbeitsfeld beim Caritas-Sozial-
dienste e.V. eröffnet. Allen Beteiligten im Bereich der 
Kindertagesstätten ist weiterhin eine enge 
Verzahnung mit den Pfarreien bzw. Gemeinden vor 
Ort wichtig. Um dies weiterhin gut fortzusetzen, 
bleiben die bereits bestehenden Vernetzungstreffen 
bestehen. Interessierte sind natürlich    gerne einge-
laden, die Zusammenarbeit mitzugestalten.  

Für die Mülheimer Caritas 

Christiane Thöne 



Bistum Essen veröffentlicht Statistik 2022 

Gut 679.000 Mitglieder zählte die katholische Kirche im 
Bistum Essen Ende 2021. Eine Auswahl an Zahlen der 
Jahresstatistik des Bistums für das Stadtdekanat 
Mülheim an der Ruhr finden Sie in der nachfolgenden 
Grafik. Die ausführliche Gesamtstatistik, die das 
gesamte Bistum betrifft, ist abrufbar auf der 
Homepage des Bistums Essen www.bistum-essen.de 
unter „Geschichte und Zahlen“. 

 
Mit 14.093 Menschen haben im vergangenen Jahr so 
viele Mitglieder ihren Austritt aus der Kirche im Bistum 
Essen erklärt, wie nie zuvor. Angesichts dieser Zahlen 
„scheint sich die katholische Kirche in Deutschland 
weiterhin im freien Fall zu befinden“, kommentiert der 
Generalvikar des Bistums Essen, Klaus Pfeffer, die 
Statistik. Dies überrasche ihn nicht „angesichts des 
zerrissenen Bildes, das unsere Kirche derzeit 
vermittelt“. Hinsichtlich des Skandals des sexuellen 
Missbrauchs „hat die breite Öffentlichkeit den 
Eindruck, dass wir widersprüchlich, unbeholfen und 
viel zu zaghaft den Weg der Aufklärung und 
Aufarbeitung gehen.“           (Pressestelle Bistum Essen) 

 

Wolfgangs Staudengarten, die grüne Insel 
direkt an der Autobahn A40 

Unser Service für Sie: 

Floristik zu allen Anlässen 

Zierpflanzen, Stauden und Wildgehölze 

für den natürlichen Garten 

Ihre Gärtnerei in Mülheim Heißen! 

Alexanderstraße 21 (am TÜV) 
D-45472 Mülheim an der Ruhr 

Telefon 02 08 – 49 82 29 
Telefax 02 08 – 78 17 36            

www.wolfgangs-staudengarten.de 

 

http://www.bistum-essen.de/
http://www.wolfgangs-staudengarten.de/
https://www.wolfgangs-staudengarten.de/


 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
Am Samstag, 2. September, findet in St. Joseph das 
diesjährige Gemeindefest statt. Nach dem Motto „der 
Nachmittag süß – der Abend herzhaft“ gilt am 
alkoholfreien Nachmittag von 14:00 – 16:30 Uhr die 
Aufmerksamkeit vorrangig den Kindern und Familien. 
Zahlreiche Spielmöglichkeiten rund um die Kirche 
laden die Kinder ein, sich auf vielfältige Art zu 
beschäftigen. In unserer Cafeteria steht eine große 
Auswahl von unterschiedlichen Kuchen zur Verfügung, 
um die großen und kleinen Gäste bei Kakao oder 
Kaffee und Kuchen zu verwöhnen. 
Um 17:00 Uhr wollen wir gemeinsam in der Kirche 
eine besonders gestaltete Vorabendmesse feiern.   
Danach geht es dann ab 18:00 Uhr herzhaft weiter: Im 
Innenhof steigt eine große Grillparty mit den 
Weinstand kommen die Liebhaber der edlen Tropfen 
genauso auf ihre Kosten wie alle, die eher den 
Gerstensaft oder Wasser, Limo, Cola bevorzugen. 
Musikalisch sorgen für gute Stimmung die beiden 
Bands „Beafore“ und „Rock4You“. – Dazu herzliche 
Einladung! 

 
 

Salat- und Kuchenspenden 
 

Gerne sind Sie eingeladen, uns 
am Gemeindefest an ihren 
Back- oder Kochkünsten teil-
haben zu lassen, indem Sie für 

die Cafeteria am Samstagnachmit-
tag Ihren Lieblingskuchen bzw.  
für unser Salatbuffet am Samstag-
abend einen leckeren Salat bei-
steuern. Alle, die tatkräftig mit 
anpacken wollen, melden sich bitte unter Tel. 434727. 
Schon jetzt sagen wir  

 
V i e l e n   D a n k ! 

Ökumenischer Gottesdienst 

Auf dem Heißener Marktplatz laden die katholische 
Gemeinde St. Joseph und die evangelische Kirchen-
gemeinde Heißen am 20. August um 11:00 Uhr zu 
einem ökumenischen Gottesdienst ein. Der ökume-
nische Gottesdienst bildet den Auftakt für das 
anschließende Familienfest, das von der Stadtteil-
gruppe Heißen initiiert wird, einem Netzwerk, in das 
sich Gemeinden, Gruppierungen, Vereine, Kitas, 
Schulen und Initiativen einbringen, um das Zusam-
menleben in ihren Stadtteil voran zu bringen. Ab 
12:00 Uhr werden sich die Beteiligten auf dem 
Marktplatz präsentieren, und über ihre Arbeit 
berichten. So stellt die Gemeinde St. Joseph an einem 
Stand u. a. ihre Arbeit für Bedürftige mit den 
Angeboten „Mittagstisch“ und „Kleiderkammer“ vor. 
Damit es auch ein richtiges Fest wird, sorgen mehrere 
Bands für die richtige Stimmung bei der auch Tanzdar-
bietungen und Bewegung nicht zu kurz kommen. Für 
Kinder gibt es Spiel- und Bastelmöglichkeiten und für 
alle gibt es ein reichhaltiges Angebot an Kuchen und 
Getränken (ausschließlich alkoholfrei!) Oder wer es 
lieber herzhaft mag, kann sich am Grillstand gütlich 
tun. Im Vordergrund soll jedoch die Information  
stehen, wer kann sich in welcher Situation oder 
Notlage wohin wenden, damit geholfen werden kann. 

     -jk- 

Rufnummer für Krankensalbung in 
Todesgefahr: 0151/51 91 36 92 

 
Unter dieser Rufnummer erreichen Sie einen katholi-
schen Priester aus Mülheim. Wenn er Ihren Anruf 
gerade nicht entgegennehmen kann, hinterlassen Sie 
bitte eine Nachricht und Ihre Rufnummer. Bitte   
verwenden Sie diese Rufnummer nur in dringenden 
Angelegenheiten seelsorglicher Art, wie z. B. bei der 
Bitte um Krankensalbung oder in ähnlichen Fällen. Alle 
Fragen anderer Art werden Ihnen gerne im Pfarrbüro 
(Tel. 0208-32525) beantwortet. Wir danken für Ihre 
Rücksichtnahme. 

 



Kinder- und Bürgerfest auf der 
Heimaterde 

Am 09. und 10. September 2023 findet das diesjährige 

Kinder- und Bürgerfest auf der Heimaterde statt. 

Begonnen wird wie immer um 10:00 Uhr mit dem 

Trödelmarkt. Anschließend laden das Spielehaus, THE 

SPRAYTIST und das KreativProjekt Heimaterde zum 

Mitmachen ein. Um 14:00 Uhr startet das beliebte 

Menschen-kicker-Turnier. (Anmeldungen unter 

www.kolping-muelheim-ruhr.de), um 15:00 Uhr 

eröffnen unsere Messdiener die Spielstraße. 

Samstagabend rockt um 19:30 Uhr die FREAKSHOW 

den Festplatz.  

Der Sonntag beginnt um 9:45 Uhr mit dem Open-Air-

Familiengottesdienst auf dem Festplatz. Anschließend 

gibt es Königswürfeln und der Kletterturm wird 

aufgestellt. Um 12:00 Uhr spielen Speckbäuche und 

Spargelstampfer zur Erbsensuppe auf, bevor es zum 

Highlight des Wochenendes kommt – dem Festumzug.  

Um 15:00 Uhr öffnet dann auch die Cafeteria im 

Theresiensaal ihre Pforten – hier bitten wir wie 

gewohnt um Kuchenspenden. Den Abschluss des 

Programms macht das DUO ARTISTICO nach der 

großen Verlosung. 

Damit das alles auch funktioniert, ist die 

Kolpingfamilie auf tatkräftige Unterstützung ange-

wiesen. Für die Planung und weitere Informationen 

sind alle eingeladen zum Helfertreffen am 22. August 

2023 um 19:00 Uhr im Theresiensaal.  

Flyer mit dem Programm werden in Kürze verteilt 

bzw. in den Kirchen ausgelegt. Alle Infos gibt es auch 

unter www.kolping-muelheim-ruhr.de. 

Herausgeber und Redaktionsschluss 

Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die Kath. 

Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, Althofstr. 5, 
in 45468 Mülheim an der Ruhr. Redaktionsschluss 
für die September-Ausgabe der „Pfarr-Nach-

richten“ ist der 10. 8. 2023, 12:00 Uhr. Später 

eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich 
vor, eingereichte Beiträge aus redaktionellen 
oder aus Platzgründen zu kürzen oder auch gar 
nicht zu veröffentlichen. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage im Internet 
unter www.pfarreimariaegeburt.de   

Wie halten Sie es mit dem Tod? 

Welche Rolle spielt der Tod in Ihrem Leben? Ich meine 
Ihren persönlichen Tod und bin mir bewusst, dass es 
eine indiskrete Frage ist. 

Der Tod ist für viele Menschen ein Tabuthema. Er 
gehört zwar zum Leben dazu, wir können ihm nicht 
ausweichen – und doch verdrängen wir ihn allzu oft 
und auch gern. Wenn jemand aus unserem Familien- 
und/oder Freundeskreis stirbt begegnet er uns. Damit 
können wir mehr oder weniger gut umgehen. 
Schwierig bzw. unangenehm wird es für viele 
Menschen, wenn sie sich ganz konkret mit ihrem Tod 
auseinandersetzen sollen. 

Ich werde Ihnen jetzt meine Gedanken zum Tod 
mitteilen und um Missverständnissen vorzubeugen: 
Nein, ich bin nicht krank und habe auch nicht vor 
meinen Tod zu beschleunigen.  

Ich habe keine Angst vor dem Tod – vor dem Sterben 
schon, weil ich nicht weiß, wie es ablaufen wird. Auf 
den Tod freue ich mich. Denn dann geht es zurück 
nach Hause. Ich glaube daran, dass wir alle von Gott 
gewollt ins Leben gerufen wurden. Wir haben hier auf 
der Erde eine Aufgabe zu erfüllen. Dazu haben wir 
unterschiedliche Fertigkeiten und Fähigkeiten 
erhalten, unsere Talente. Diese sollen wir einsetzen, 
an dem Ort, an dem wir uns befinden, in dem Umfeld, 
in dem wir leben. Dazu bekommen wir von Gott eine 
nur ihm bekannte beschränkte Zeitspanne geschenkt. 
Während dieser Zeit wird unsere Wohnung in 
unserem neuen, ewigen Zuhause vorbereitet, wie es 
Jesus uns zugesagt hat: „Im Haus meines Vaters gibt 
es viele Wohnungen. Wenn es nicht so wäre, hätte ich 
dann gesagt: Ich gehe, um einen Platz für euch 
vorzubereiten? Wenn ich gegangen bin und einen 
Platz für euch vorbereitet habe, komme ich wieder 
und werde euch zu mir holen, damit auch ihr dort 
seid, wo ich bin.“ (Joh 14,2-3) 

Ich glaube daran, dass ich meinen Auftrag hier auf 
Erden erfüllt habe, wenn es mit meinem Leben zu 
Ende geht. Ich hoffe allerdings auch, dass mein Glaube 
dann so stark ist, dass ich mein Sterben annehmen 
kann. Dass ich auch dann sagen kann: Vater ich freue 
mich, dass du mich nach Hause holst.  

Ich wünsche mir, dass es uns und unseren 
Hinterblieben bei aller Trauer gelingt, unseren 
Todestag als den Geburtstag unseres ewigen Lebens 
anzunehmen und sich ein wenig darüber zu freuen. 

Rolf Ball 

http://www.kolping-muelheim-ruhr.de/
http://www.kolping-muelheim-ruhr.de/
http://www.pfarreimariaegeburt.de/


Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Was ist denn hier los?
Auf den ersten Blick sieht es hier ganz schön wuselig aus. Du ahnst 
schon, hier haben sich viele Tiere versteckt. Insgesamt 17 Lebewesen.
Jedes gefundene Tier darfst du schön bunt anmalen. 
Ganz viel Spaß dabei!

Lösung: Eule, Giraffe, Maus, Katze, Schnecke, Qualle, Gans, Fisch, Elefant, Flamingo, Schildkröte, 
Vogel, Igel, Seerobbe, Schlange, Schmetterling, Käfer



Vater-Kind-Zelten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Zum 17. Mal machten sich vom 2. bis 4. Juni 27 Väter 
und 47 Kinder aus der Kolpingfamilie Mülheim-Zentral-
Heimaterde auf dem Weg zum gemeinsamen Vater-
Kind-Zelten (VKZ) in Marsberg am Fuße der Talsperre 
des Diemelsee. Viele der Teilnehmer aus den letzten 
Jahren sind mittlerweile aus Altersgründen nicht mehr 
auf der Teilnehmerliste – könnten einige der Kinder 
doch schon fast mit eigenen Kindern teilnehmen. Umso 
gespannter wurden die vielen „Ersttäter“ von dem 
dreiköpfigen Leitungsteam samt deren Kinder 
erwartet. Bei bestem Wetter waren bis 18:00 Uhr die 
meisten der Teilnehmer eingetroffen und begannen die 
selber mitgebrachten Zelte zu errichten. Es dauerte 
nicht lange und die Teilnehmer machten sich 
gemeinschaftlich an die Vorbereitung des Abendessens 
– es wurde natürlich gegrillt. Der Abend klang dann am 
gemeinsamen Lagerfeuer aus und da der Alters-
durchschnitt erheblich gegenüber den Vorjahren 
gesunken ist, krochen die meisten der Teilnehmer auch 
deutlich vor Mitternacht in die Schlafsäcke. 
Der Samstag begann bei bestem Wetter – je nach 
Schlafrhythmus der Kinder früher oder später – mit 
einem ausgedehnten Frühstück von 8:00 bis 10:00 Uhr. 
Am Vormittag erfreuten sich die Kinder bei tatkräftiger 
Unterstützung durch die Väter beim Batiken von T-
Shirts. Natürlich durfte der Besuch von Luigi mit seinem  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eiswagen nicht fehlen, wenn dieser schon vor dem 
Mittagessen vorbeikam. Zum Mittag gab es dann von 
den Vätern unter der Anleitung von Gordon selbst 
gekochtes Chili sin Carne, welches allen sichtbar 
schmeckte. Der Nachmittag stand zum freien (Wasser)-
Spielen und der Vorbereitung der Lagerandacht. Unser 
Pastor und Präses Herbert Rücker hatte sich wieder 
extra auf den langen Weg gemacht, um mit uns diese 
Andacht zu feiern. Er hatte sogar seine Gitarre sowie 
ein paar leckere Sachen im Gepäck. Hierfür noch 
einmal herzlichsten Dank an ihn. Der laue Abend wurde 
wieder bei großem Lagerfeuer und Stockbrot 
verbracht. Ida und Anna haben die jüngeren 
Teilnehmer mit ein paar Gruselgeschichten im 
Feuerschein unterhalten. Nach einem längeren 
gemeinsamen Frühstück begann am Sonntag der 
Abbau des Lagers, welcher von allen Teilnehmern in 
Windeseile selbstständig durchgeführt wurde. Nach 
einer offiziellen Verabschiedung machten die Väter sich 
mit ihren Lieben auf den Rückweg – dass ein oder 
andere Kind war schon nach wenigen Metern im Auto 
in den Tiefschlaf gefallen. Wir blicken wieder auf ein 
sehr angenehmes Vater-Kind-Zelten zurück und freuen 
uns schon auf die 18. Auflage. 

    Stephan Küppers 
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